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Ruhet sanft in Gottes Frieden
Die ihr aus dem dunklen Thal
Dieses Lebens seid geschieden

Jetzt entronnen aller Qual
Die ihr mit ergeb nem Sinn
Unter m Kreuze ginget hin
Traget was euch Gott beschiedcn
Ruhet sanft in Gottes Frieden

Müde Greise denen lange
Schon gewinkt der Abendstern
Die noch auf dem Todesgange
Dankvoll betend zu dem Herrn
Auf ihr Tagewerk zurück
Schauten mit zufried nem Blick
Nach vollbrachtem Kampfe schieden

Ruhet sanft in Gottes Frieden I

Jum Todtenfeste
Männer die mit festem Schritte
Wandelten des Glaubens Bahn
Kaum noch in des Lebens Mitte
Schon den Himmel offen fah n
Pflegend in des Herzens Rath
Keime mancher edlen That
Ach zu früh dahin geschieden

Ruhet sanft in Gottes Frieden

Mütter welche sanft und milde
Lieb und Freude in dem Blick
Mit des Glaubens starkem Schilde
Schützten ihrer Kinder Glück

Segen brachten jedem Pfad
Welchen nur ihr Fuß betrat
Viel beweint von hinnen schieden

Theure Mütter ruht in Frieden

Zu des ew gen Friedens Hainen
Schwebte euer Geist empor

Von den Lieben die hier weixen
Auf zu sel ger Engel Chor
Saaten die ihr ausgestreut
Reifen für die Ewigkeit
Fromm und still wie ihr geschieden
Ruhet nun in Gottes Frieden

Die von Jugendmuth beflügelt
Blühend noch in Kraft und Lust
Und von keinem Schmerz gezügelt

Selig in beseelter Brust
Auf der Tugend Dornenbahn
Züchtig strebten himmelan

Früh gerufen von uns schieden
Ruhet sanft in Gottes Frieden

Ihr auch die ihr kaum umfangen
Von des Lebens Morgenstrahl
Engelunschuld auf den Wangen

Wandeltet zum dunklen Thal

Von der Mutter Kuß begrüßt
Von der Welt noch unvermißt
Zarte Kindlein seid geschieden

Ruhet sanft in Gottes Frieden 0 5
Zur Tagesgeschichte

Die Kriegsformation der österreichischen
Armee

Während des letzten Jahres ist die österreichische Mili
tärverwaltung eifrig darauf bedacht gewesen die mancherlei
Lücken welche in der Organisation des österreichischen
Heeres für den Kriegsfall noch bestanden auszufüllen und
Alles so vorzubereiten daß bei einer eintretenden Mobil
machung die Armee nach der neuen Orärs äs katmlls in
kürzester Frist vollständig aufgestellt werden kann Die Er
eignisse im Orient mochten zum Theil mit zur Beschleuni
gung dieser Maßregel beigetragen haben wie sie sicherlich
auch maßgebend für die ausgedehnten Landwehrübungen
waren welche im Laufe des Herbstes in verschiedenen
Landestheilen vorgenommen wurden Der Trieb der Be
hörden die umgestaltete Organisation möglichst bald zum
Abschluß zu bringen und der Wunsch eine möglichst starke
Armee auszustellen haben eine Menge von neuen Verord
nungen nothwendig gemacht so daß die österreichische Armee
in ihrer Kriegsformation ein durchaus anderes Bild ge
währt als noch vor wenig Jahren Wenn auch die Orga
nisation selbst noch nicht ganz in sich abgeschlossen ist so
erhalten wir doch aus allen jenen Verordnungen bereits ein
sehr klares Bild über die Stärkeverhältnisse des österreichi
schen Heeres und über die taktische Eintheilung in welcher
dasselbe bei künftigen Kriegsfällen aufzutreten vermag Da
die hierüber bezüglichen Angaben nur ganz zerstreut in ein
zelnen Militärzeitschriften gemacht dem großen Publikum
aber vollständig unbekannt geblieben sind so haben wir es
im Hinblick auf die sich im Orient immer schärfer zuspitzende
Lage für angezeigt gehalten die auf die Kriegsformation
der österreichischen Armee bezüglichen Daten unter Berück
sichtigung der neuesten Verordnungen betreffs der Landwehr
hier geordnet zusammen zu stellen

Die 80 Linien Jnfanterieregimenter die 40 Jäger
bataillone und die 41 Kavallerieregimenter 14 Dragoner
16 Husaren 11 Ulanenregimenter aus denen sich die
österreichische Infanterie und Kavallerie zusammensetzte
waren bisher für die Friedenszeit in 65 Jnfanteriebrigaden
und 19 Kavalleriebrigaden getheilt worden welche ihrerseits
wieder 33 Divisionen mit den Nummern 1 bis 20 und 24
bis 36 zu bilden hatten Von diesen zählte eine die 26
Division nur eine Brigade Durch ministerielle Verfügung
vom 26 April dieses Jahres sind die biherigen Eintheiluu
gen sehr wesentlich geändert worden Die Jnfanteriebrigaden
haben zunächst fortlaufende Nummern von 1 bis 72 er
halten Von diesen existiren die 41 42 43 44 45
46 und 52 nicht im Frieden sondern werden erst bei der
Mobilmachung formirt Die im Frieden vorhandenen 19
Kavalleriebrigaden führen die Nummern 1 bis 12 14 bis
18 20 und 21 Aber auch diese Neueintheilung hat keines
wegs die Uebersicht in der taktischen Zusammengehörigkeit
gebessert Die Kavalleriebrigaden sind nach wie vor den
einzelnen Divisionen ganz willkürlich zugetheilt worden

Der Uebergang von der Friedens zur Kriegsformation
soll sich nun für die einzelnen Truppemheile wie folgt ge
stalten Jedes Infanterieregiment zählt auf dem Friedens
suß 5 aktive und 1 Depotbataillon zu je 5 Kompagnien

Auf dem Kriegsfuß formirt dasselbe 1 Regiment zu 3 Ba
taillonen i Reserveregiment zu 2 Bataillonen und 1 De
potbataillon welches aus seinen vier ersten Kompagnien im
Nothfall ein sechstes Bataillon errichten soll Jedes Jäger

bataillon hat im Frieden 5 Kompagnien und formirt bei
der Mobilmachung 1 Feldbataillon zu vier Kompagnien eine
Reservekompagnie und i Depotkompagnie welche letztere in
jedem Bataillon im Nothfall verdoppelt werden kann so
daß noch eine zweite Reservekompagnie zur Verfügung steht
Von diesen Reservekompagnien werden je vier wieder zu
einem Bataillon vereinigt Jedes Kavallerieregiment for
mirt aus seinen 6 Friedensfchwa ouen 6 Kriegs 1 Re
serve und 1 Depotschwadron Hieraus geht hervor daß
die Feldarmee in der Kriegsformation 80 Jnfanterieregi
menter zu 3 Bataillonen und 80 ganz gleich formirte Re
gimenter zu 2 Bataillonen zählt welche letztere aber durch
die oben erwähnten sechsten Bataillone auf 3 Bataillone
ergänzt werden können Außerdem bleiben noch 80 Depot
oder Ersatztruppentheile für die Infanterie übrig An Jäger
bataillonen sind 40 Linienbataillone 20 aus den Reserve
kompagnien formirte also 60 und 40 doppelte Depot
kompagnien vorhanden Die Kavallerie zählt 41 Regimenter
zu 6 Schwadronen 41 Reserve und 41 Depotschwadronen
Die Gesammtsumme der hier erwähnten Truppen beläuft
sich somit auf 540 Bataillone und 295 Schwadronen die
Depottruppentheile ausgenommen

Die Landwehr zerfällt in die cisleithanische die Natio
nalschützen Tirols und des Vorarlbergs und die ungarischen
Honvedtruppen Die cisleithanische Landwehr umfaßt Land
wehr Infanterie Landwehr Schützenbataillone und Reserve
und Depottruppentheile An Kavallerie sind Landwehr
Ulanen und Dragoner sowie einige Abtheilungen berittener
Schützen in Dalmatien vorhanden Im Kriegsfall bildet
die Landwehr 62 Infanterie und 19 Schützen zusammen
81 Bataillone Hiervon tragen die Schützenbataillone die
Nummern 1 bis 18 20 bis 27 79 bis 82 Dieselben
rekrutiren sich aus Ober Oesterreich Kärnthen Steiermark
während die Landwehrbataillone ihren Ergänzungsbezirk in
den übrigen Theilen der österreichischen Monarchie Mähren
Böhmen und Galizien haben Jedes Bataillon zählt 4
Kriegs 1 Reserve und 1 Depotcompagnie Die Kriegs
kompagnien sind zunächst bestimmt der Feldarmee zu folgen
und die Besatzungstruppen zu bilden Wird es nothwendig
so sollen aus den Reservecompagnien weitere Bataillone ge
bildet werden Diese Landwehrbataillone sind nicht regi
mentirt sondern bilden zu 4 und 5 je eine Landwehrinfan
teriebrigade Die Landwehrkavallerie formirt 25 Escadrons
13 Ulanen und 12 Dragoner welche jede einen Depot

stamm zurücklassen
Die Nationalschützen von Tyrol und dem Vorarlberg

haben eine ganz specielle Organisation Im Kriegsfalle
stellen sie 10 Feldbataillone eben so viel Reservebataillone
und 10 Depotcompagnien auf An Kavallerie formiren sie
2 Escadrons mit einer gemeinsamen Depotschwadron Im
Nothfalle können die Depotschwadronen verdoppelt werden
analog der Jägerbataillone der stehenden Armee Die In
fanterie der ungarischen Landwehr ist bereits im Frieden in
14 Brigaden formirt die sich ihrerseits wieder in 28 Halb
brigaden zu 3 bis 4 Bataillonen theilen Die ungarische
Monarchie ist im Ganzen in 92 Bataillonsdistrikte getheilt

Jeder dieser Distrikte liefert in Kriegszeiten ein Kriegsba
taillon zu 4 Kompagnien eine Depotkompagnie und eine ge
wisse Anzahl von Reservekompagnien welche zu je 4 ver
einigt das Aufstellen weiterer 32 Bataillone gestatten Von
diesen sind 2 bestimmt in der ersten Reihe 30 in der zwei
ten Reihe verwandt zu werden Die Honvedkavallerie stellt
ihrerseits 10 Regimenter 9 Husaren 1 Ulanen zu 4
Escadrons auf Jedes Regiment läßt 2 Halbschwadronen
im Depot zurück Ungarn liefert außerdem 20 Sectionen
Mitrailleusen

Die Gesammtsumme der ungarischen Landwehr besteht
demnach in 225 Bataillonen 81 Reservekompagnien 185
Depotkompagnien von denen 10 verdoppelt werden können
77 Ei cadrons 1 Section Schützen zu Pferde und 20 Halb
escadrons im Depot

Die bisher aufgeführten Truppentheile sollen im Kriegs
falle zu drei Armeen mit 13 Armeecorps 42 Infanterie
divisionen 5 unabhängigen Kavalleriedivisionen 91 Jnfan
teriebrigaden und 10 Kavalleriebrigaden getheilt werden
Jede Infanteriedivision soll dabei normalmäßig 2 Brigaden
zu 14 Bataillonen 3 Batterien Artillerie zu 8 Geschützen
und den nothwendigen Branchen zählen Von den 42 In
fanteriedivisionen sollen 33 aus dem stehenden Heere 2 Di
visionen aus der cisleithanische Landwehr 21 u 22 und
7 Divisionen 23 n 37 42 aus der ungarischen Land
wehr gebildet werden

Die 8 18 und wenn es nothwendig wird eine dritte
Division können zum Gebirgsdienst verfügbar gemacht wer
den Jede dieser Gebirgsdivisionen zählt normalmäßig 3
Gebirgsbrigaden nebst einer Geniekompagnie 2 Eskadrons
Kavallerie und 3 Reserve Gebirgsbatterien zu je 4 Ge
schützen nebst den nothwendigen Branchen Jede Gebirgs
brigade ihrerseits hat vier bis 5 Bataillone Die aus der
Landwehr gebildeten Infanteriedivisionen sollen aus der
stehenden Armee die für sie nothwendige Artillerie und ihre
Branchen erhalten Eine Ausnahme hiervon machen die
sieben Divisionen der ungarischen Landwehr in so fern als
den 6 ersten eine Brigade Mitrailleusen zu je 3 Sektionen
und der 7 Division eine Brigade zu 2 Sectionen zugetheilt
wird Ferner sollen künftig die für die Honvedarmee noth
wendigen Trainmannschaften von Ungarn selbst gestellt wer
den jedoch ist deren Formation nur erst im Kriege vor
gesehen

Die 41 Kavallerieregimenter der stehenden Armee
sollen hinfort im Falle der Mobilmachung nachdem sie die
nothwendigen Regimenter an die Infanteriedivisionen abge
geben haben 5 selbstständige Kavalleriedivisionen nach Muster
der preußischen Divisionen bilden Da hierzu die Anzahl
der Regimenter nicht ganz ausreicht so muß die 5 selbst
ständige Kavalleriedivision durch Mannschaften der ungarischen

Honvedkavallerie kompletirt werden Ferner fällt der Ka
vallerie die Aufgabe zu für die Sicherheit der einzelnen
Hauptquartiere Stabswachen zu formiren Hierzu stellen
die 7 ungarischen Divisionen je 2 Eskadrons Honveds
Außer den 13 Armeekorps welche nach dem Mobilmachungs
plane der österreichischen Armee bestimmt aufgestellt werden
sollen beabsichtigt man nach einer Aeußerung des Kriegs
ministers im Nothfall noch zwei weitere Armeekorps mit
Hülfe der Landwehr zu bilden Zieht man diese beiden
Korps deren Existenz vorläufig noch aus bloßer Vermuthung



beruht zunächst nicht in Betracht so würde Oesterreich nach
Aufstellung von 13 Feldarmeekorps im Innern immer noch
über 29 Jnfanteriebataillone 120 Depotkompagnien des
stehenden Heeres 61 Landwehrbataillone 81 Depot und
81 Reservekompagnien in Cieleithauien 20 Bataillone und
10 Depotkompagnien in Tirol 30 bis 32 Landwehrbataillone
und 94 Depotkompagnien in Ungarn 26 Eskadrons der
Landwehrkavallerie in Cisleithanien 2 Eskadrons berittener
Schützen in Throl 18 Reserve und 41 Depoteskadrons des
stehenden Heeres und 10 Eskadrons der ungarischen Hon
veds verfügen Wollte man also noch zwei weitere Armee
ksrps zu je 39 Bataillonen Infanterie und 12 Eskadrons
Kavallerie aufstellen so würden für den Dienst im Innern
außer den Depottruppen noch immer 62 Bataillone 91
Kompagnien und 17 Eskadrons zur Verfügung bleiben Auf
die Organisation des Landsturms welche noch nicht vollendet
wurde ist in dieser Uebersicht keine Rücksicht genommen

Parlamentarische Nachrichten

Reichstag
In der heutigen 16 Sitzung kam zunächst bei Z 151 das

Amendement der polnischen Fraktion zur Debatte welches dahin
geht daß wenn unter Betheiligung von Personen verhandelt
wird welche der Gerichtssprache nicht mächtig sind nicht
nur wie die Vorlage bestimmt ein Dolmetscher zuge
zogen werden sondern auf Verlangen der Parteien auch ein
Nebenprotokoll in der fremden Sprache aufgenommen werden
muß was vom Entwurf für nuersorderlich erklärt wird

Der Referent Abg Miquel empfiehlt den Antrag in
dritter Lesung in anderer Form wieder einzubringen ihn
aber in der jetzigen Fassung abzulehnen Das Haus be
schloß demgemäß Ein anderer Antrag der polnischen
Fraktion ähnlicher Art zu s 153 wurde nach kurzer Debatte
abgelehnt Der XV Titel Berathung und Abstimmung
veranlaßt keine Diskussion Das Haus geht dann zurück zn
dem gestern ausgesetzten Titel IXk Rechtsanwaltschaft
welchen die verbündeten Regierungen bekanntlich abzulehnen
bitten da sie diese Materie nicht fragmentarisch sondern in
der Anwaltordnung einheitlich und zusammenfassend zu
regeln für erforderlich erachten Daß diese Angelegenheit
für das ganze Reich geordnet werden müsse erklärt der
Direktor des Justizamts v Amsberg sei auch die Ansicht
des Bundesraths Inzwischen sei auch bereits eine Rechts
anwaltsordnung im BundeSkanzler Amt ausgearbeitet ge
druckt und den verbündeten Regierungen vorgelegt während
die umfangreichen Motive indeß noch nicht gedruckt seien

Vom Abg Ausfeld Fortschritt wird der Antrag auf
namentliche Abstimmung über H s dieses Titels eingebracht
womit eben die Entscheidung ob in die Berathung der
Materie eingetreten sei oder nicht getroffen wird

Nach geschlossener Diskussion wird der erste Paragraph
des Titels 9 bei namentlicher Abstimmung mit 163 gegen
123 Stimmen angenommen Die übrigen Paragraphen des
Titels werden ohne Diskussion genehmigt Titel 16
Gerichtsferien bestimmt in seinem ersten Paragraphen
164 nach dem Vorschlage der Kommission Die Gerichts

serien beginnen am 15 Juli und endigen am 15 Septem
ber während die Vorlage die Ferien auf den Zeitraum
vom 15 Juli bis zum 31 August beschränkt

Sämmtliche Paragraphen des Titels wurden unver
ändert genehmigt

Darauf wurde die Sitzung auf morgen vertagt Tages
ordnung Einführungsgesetz zur Gerichtsverfassung und
Strafprozeßordnung

Blut um Blut
Von Hans Heiling

5 FortsetzungJma war in den schwersten Stunden ihre Vertraute
ihre Freundin geworden sie hatte ihr nach dem Tode ihres
Sohnes und der darauf folgenden schweren Krankheit ihres
Mannes tröstend und hilfreich zur Seite gestanden aber die
eigene eben aufkeimende Blüthe hatte darüber einen Scha
den erlitten der vielleicht nie ganz wieder auszugleichen war

Herr von Marlow früher aufbrausend heftig und
rastlos thätig war seit seiner Krankheit sanft und nachgie
big wie ein Kind aber zugleich so an die Gesellschaft seiner
Gattin gewöhnt daß diese sich weniger als je ihrer Tochter
zu widmen vermochte und so war ihr jede Freude die diese
außerhalb des Hauses genießen konnte doppelt willkommen

Ebenso wenig störte Clara die theils um die Folgen
eines Nervenfiebers zu überwinden theils zur Gesellschaft
und Pflege ihre Cousine nach dem Süden begleitet hatte
den traulichen Verkehr der Beiden Sie behauptete am
liebsten mit den andern jungen Mädchen am Quai oder im
Garten zu spazieren aber die Beiden wußten es besser wer
der eigentliche Magnet sei Hatten sie doch oft das rasche
Wechseln der Farben die flüchtigen scheuen Blicke gesehen
wenn der Referendar von Norden kam oder ging oder wenn
seine sanfte etwas gedämpfte Stimme plötzlich und uner
wartet ertönte

Lieutenant von Blumeuan tks Avoä uatursä littig
kuttöi üx wie eine muntere Engländerin ihn getauft hatte
zog seiner Schmetterlingsnatur gemäß aus allen Blumen
Honig machte allen hübschen Mädchen den Hof und hatte
täglich von einer neuen Schönheit einer pikanten Erschei
nung zu berichten

Herr von Kronau der Unnahbare genannt schien täg
lich unnahbarer zu werden Er unterhielt sich mit Vielen
und ließ sich von niemanden fesseln Glaubte man ihn so
eben von einer jungen schönen Russin ernstlich in Anspruch
genommen so sah man ihn im nächsten Augenblicke schon
wieder allem unter seinem großen gelben Sonnenschirm am

Zu den Wahlen
Weißenfels 22 November Ans dem Reichstags

wahlbezirke Naumburg WeißenselS Zeitz hatten sich 40 Ver
trauensmänner am 19 d M in Weißenfels vereinigt um
die Einleitung der bevorstehenden Wahlbewegung zu be
rathen Einstimmig wurde der jetzige Abgeordnete Herr
Rohlaud Etzoldshaiu auch als künftiger Reichstagsabgeord
neter in Aussicht genommen Lokal Wahl Comitss sollen
gebildet werden

Berlin 24 November
Se Majestät der König hat dem General der In

fanterie von Tresckow kommandirenden General des XI
Armee Korps den Schwarzen Adler Orden verliehen

Die Ankunft des zum zweiten Konferenzbevoll
mächtigten Englands ernannten Marquis vonSalisburh
in Berlin seine Besprechung mit dem Reichskanzler Fürsten
Bismarck und seine Audienz beim Kaiser sind als bedeutungs
volle Ereignisse in die Chronik der Orientfrage einzureihen
Es geht dieses schon daraus hervor daß man von der einen
Seite bemüht ist die berliner Reise des englischen Diplo
maten als eine als aus Einladung ersolgte darzustellen
während man auf der anderen Seite so thut als ob ledig
lich aus Höflichkeitsrücksichten gegen England der am
hiesigen Hofe ja nicht beglaubigte englische Diplomat vom
Kaiser und Kanzler empfangen werde Diejenigen welche
die erstere Version verbreiten wünschen daß die Mission
Lord Salisburh s als welche sie die Konstatirnng der
Jsoliruug Rußlands betrachten einen glücklichen Erfolg
haben möge während die Andern ihm als einen Störenfried
für die Harmonie des Dreikaiserbündnisses von Herzen einen
Mißerfolg gönnen Uns scheint es so als ob unsere Poli
tiker nachgrade mehr als der Ehre und den Interessen der
deutschen Nation gut ist sich iu die Stellung einer eng
lischen und einer russischen Partei hinein argumentiren
Wenn das die nationale Errungenschaft des Krieges von
1870 71 sein sollte daß das deutsche Reich 5 Jahre nach
seiner Begründung lediglich als Faktor für die Chaneen
berechnnng englischer und russischer Machtpläne hm und
hergeschoben wird so wäre das wahrlich aufs Tiefste
zu beklagen Wir hoffen daß die Worte der Thronrede
wonach für Deutschland seine eigene Ehre und sein eigenes
Interesse Stern und Kern seiner auswärtigen Politik sind
in allen Wandlungen der Orientdinge voll uud ganz zur
Geltung gelangen werden

Die Gazeta Narodowa wünscht bei der Kon
ferenz in Koustantinopel solle auch die polnische Frage da
durch angeregt werden daß die Großmächte für die unter
der russischen Regierung lebenden Polen dieselben Rechte
fordern welche Rußland für die Süvslaven von der Türkei
zu erlangen strebe Das Eintreten für die Polenrechte
würde dem Kriege eine andere Wendung geben weil dann
die mit größter Unlust im russischen Heere dienenden
200,000 Polen in die Reihen der Russengegner übertreten
und dadurch eine Desorganisation der aus vielen fremd
artigen Elementen zusammengesetzten russischen Armee herbei

führen müßten Jetzt erwacht auch für uns die heilige
Pflicht schließt die Gazeta Narodowa det polnischen
Sache zu gedenken In demselben Sinne plaidirt auch
eine in Lemberg unter dem Titel Auch wir sind auf der
Hnth neu erschienene Broschüre für die Anregung der
Polenfrage

Durch Verfügung des Ministers des Innern ist
bestimmt worden daß die kürzlich angeordnete Revision der
Standesämter bis nach ersolgter Durchsicht der nach Schluß

Quai sitzen und kam dann eine muntere kleine Polin eine
zeichnende Engländerin vertraulich zu ihm heran denn
die Damen schienen es darauf abgesehen zu haben an dem
stolzen jungen Manne ihre Künste zu versuchen so stand
er höflich auf unterhielt sich eine Weile um dann spurlos
in einer anderen Richtung wieder zu verschwinden

Am wenigsten schienen er und Jma sich anzuziehen Es
war als gingen sie sich absichtlich aus dem Wege und als
übe die Gegenwart des Einen einen vielleicht unbewußten
Druck auf den andern aus

War Jma munter und beredt im Kreise der Bekannten
so wurde sie plötzlich still und einsilbig sobald der junge
Gutsbesitzer sich hinzu gesellte Er redete sie auch selten
an und wollte es der Zufall daß sie einmal länger neben
einander standen oder saßen so schien der sonst so ge
wandte Mann mühsam nach einem Thema zu suchen und
verfiel nicht selten in fast unhöflich sinnendes Schweigen

Mitunter schien es ihr als schwebe eine Frage auf
seinen Lippen und oft wenn sie sich mit Andern lebhaft
unterhielt wenn sie kam oder ging oder in irgend eine Be
schäftigung vertieft schien fühlte sie seinen Blick forschend
auf ihr ruhen Wenn sich dann aber ihre Augen einmal
flüchtig begegneten wandten sich beide mit geflissentlicher
Hast nach andern Seiten hin

Er ist ein eitler blasirter verwöhnter Mensch, sagte
sie sich oft der das Gute gnädig hinnimmt als gebühre es
ihm nicht anders der mit den Menschen verkehrt als müsse
man ihm noch danken für die Gunst von ihm beachtet zu
werden der es als selbstverständlich betrachtet daß ihm die
Damen huldigen und daß selbst die Gefeiertsten und Schön
sten nach einem Blick ans seinen dunklen Augen haschen und
dessen Eitelkeit es verletzt daß nicht alle daß eine nicht be
reit ist diesen Tribut zu zollen daß es eine gibt der er
gleichgiltig ganz ganz gleichgiltig bleibt die sich weder durch
seine männliche Schönheit durch seinen oft zündenden Geist
noch durch den eigenthümlich tiefernsten Blick seiner braunen
Augen täuschen läßt die sich stolz und kalt von all dem
eitlen Blendwerk abwendet viel zu klug und selbstbewußt
um sich von solchen Aeußerungen bethören zu lassen

des Jahres eingehenden Nebenregister ausgesetzt werden soll
Die Berichte über das Ergebniß der Revision sollen dem
nach erst bis zum 1 April 1877 an den Minister ge
langen

Posen 22 November Der Gouverneur und General
der Infanterie Freiherr von Wrangel feierte gestern sein
50jähriges Dienstjubiläum

Wien 23 November In diplomatischen Kreisen
kennt man bereits die Schwierigkeiten die Rußlaud in den
ersten Sitzungen der Konferenz vorausgesetzt daß sie über
haupt noch zu Staude kommt erheben wird Rußland
beharrt auf strenger Überwachung der Durchführung der
Reformen und verlangt zu diesem Behufe mit aller Energie
die friedliche Komrols Okkupatiou Daß von dieser die
feindliche Exekutiv Okkupation nicht weit entfernt wissen die
Mächte und können sich darüber umsoweuiger täuschen als
die Kriegsvorbereitungen in Rußland im Augenblicke stärker
betrieben werden als seinerzeit vor AuSbruch des Krim
Feldzuges Ganz besonders sind es die Festungen denen die
größte Aufmerksamkeit zugewendet wird und es soll nament
lich Odessa in einer Weise befestigt worden sein welche die
Armirung aller Festungen aus den Feldzügen der letzten
Jahre übertrifft

Wien Das Petersburger Kabiuet ist Oesterreichs
Neutralität sicher Man schreibt darüber dem Pester
Llohd aus Wien ES ist neuestens öfter davon gesprochen
worden daß sich die Beziehungen zwischen England und
Oesterreich Ungarn bis zur Intimität gesteigert hätten Ich
will nicht behaupten daß die Intimität Oesterreich Ungarns
nach der entgegengesetzten Richtung hin durch d e letzten
Ereignisse gar keine Einbuße erlitten hätte aber ich nehme
keinen Anstand zu behaupten daß dieselbe durch keine andere
und speziell nicht durch eine englische Intimität verdrängt
oder ersetzt worden ist

Nach Mittheilungen die demselben Blatte auS Peters
burg zugehen erachtet man daselbst den Krieg für unaus
bleiblich und wünscht nur denselben aufgeschoben bis alle
baltischen Häfen zugefroren sein werden was längstens in
vierzehn Tagen geschehen dürfte und wodurch ein Eingreifen
Englands paralhfirt würde da die Häfen des Schwarzen
Meeres alle nnterminirt und mit Torpedos versehen sind

Wien, 24 November Gutem Vernehmen nach hat
die Pforte nachträglich wegen der Vorgänge im H fen von
Kleck die durch ein Mißverständniß herbeigeführt eien um
Entschuldigung gebeten und die Erlaubniß zum Transport
verwundeter und kampsunfähiger Soldaten nachgesucht

Aus Warschau 20 November wird der Pol Eorr
geschrieben

Das ungefähr 32 Werst d i 41/2 Meilen von War
schau entfernte Städtchen Sierock wird seit einigen Tagen
befestigt Sierock liegt am Einflüsse der Narew in den Bug
und bildet im Verein mit Warschau und Modlin ein wich
tiges strategisches Dreieck auf welches schon die polnischen
Generale während des Revolutionskrieges im Jahre 1830
bis 1831 ein besonderes Augenmerk richteten

Petersburg 24 November Der Golos bespricht
einen angeblich von englischer Seite gemachten Vorschlag in
Konstantinopel eine europäische Kommission niederzusetzen
welche durch eine namens Europas sungirende Executivbehörde
zu unterstützen wäre und den Zweck hätte Garantien für
die Ausführung der Reformen zu bieten und kommt zu dem
Schlüsse daß eine derartige Kombination zwecklos und des
halb unnörhig sei

Koustantinopel 23 November Der Präsident der
nach Bulgarien entsendeten außerordentlichen Kommission

Und dennoch konnte sie nicht umhin sich zu freuen
wenn der eitle Mann so geschickt den Netzen der Schönen
entschlüpfte wenn sie sah wie es Keiner gelang ihn länger
zu fesseln als es ihm beliebte

Warum sollte sie auch nicht einen ganz gleichgiltigen
Sonderling beobachten mischte sich doch ein guter Theil
Schadenfreude gegen alle die thörichten Menschen die klug
und kalt waren wie sie mit in ihre Freude hinein

Dieser ganze Theil also des bekannten Kreises legte
dem stundenweisen Alleinsein der beiden Damen keinerlei Be
schränkung auf Viel schwerer war es dem gutmüthigen
aber höchst störenden General der sich nur noch glücklich in
Tante Gustchens Nähe zu fühlen schien zu entschlüpfen und
es wurden Listen aller Art angewandt ungesehen zu ent
kommen was dann den einen Theil doppelt übermüthig
stimmte während der andere ruhelos von Nord nach Süd
zog oder elegisch seufzend in einer einsamen Ecke saß

So war es auch heute den beiden Damen gelungen
zu entwischen und sie schlenderten nun den stillen grünen See
entlang langsam die leise ansteigende Höhe hinan

Aus den hart am See liegenden Hütten tönte das
fröhliche Singen der Frauen und Mädchen das eintönige
Klappern der Haspeln das Zischen der Cocons herüber an
den seichten Uferrändern standen die Fischer mit ihren seidnen
Netzen Frauen mit großen spitzen Körben auf dem Rücken
schritten leichten Fußes die Chaussee entlang und der Fuhr
mann der lustig über seine beiden kurzhäuptigen silbergrauen
Ochsen hinwegknallte rief den Begegnenden ein gutmüthiges
kuoru Aioroo zu Von den zerstreutliegenden Villen nickten
die stolzen Koniferen hervor Prachtvolle Magnolien und
Orangenbäume sandten ihre Düfte herüber und aus den
zierlichen Lauben aus den schattigen Kastanienhainen tönte
der vielstimmige Schlag der Nachtigallen durch die warme Luft

Schweigend schlenderten die Beiden den sonnigen Pfad
entlang mit Behagen den wunderherrlichen Morgen genießend
und als sie endlich das kleine Vorgebirge San Martins
erreicht hatten einen felsigen Vorsprung der über massen
haftes Steingeröll links allmählich rechts dagegen schroff in
die plätschernde Fluten hinabfällt warf Jma sich auf dey



Saidoulah Bey hat der Pforte angezeigt daß in den ein
geäscherten Dörfern der Bezirke Philippopolis und Bazardsik
bis jetzt 957 Gebäude wieder aufgebaut worden seien und
weitere 810 Wohnungen sich im Aufbau befänden Die
Kommission habe außerdem die erforderlichen Maßregeln
ergriffen damit die Bedürftigen mit allem Nothwendigen
versehen würden Es seien Teppiche Decken und Mund
vorräthe an diejenigen Personen vertheilt worden welche
derselben ermangelten Den Landleuten seien Geräthe zum
Ackerbau geliefert und Vorschüsse an Geld gewährt worden

Belgrad 24 November Fürst Milan hat das Enr
lasfungSgesuch des Ministeriums angenommen Ristics tritt
definuiv zurück Wahrscheinlich wird Christies das Präsi
dium des Kabinets übernehmen Zukits erhielt das Aeußere
Milojkovies bleibt Der frühere Agent in Wien Magazino
vics geht wieder dorthin zurück Der Vertreter des Fürsien
Marinovics begiebt sich von Petersburg aus nach Konstan
tinopel Man will direkte Verhandlungen mit der Pforte
anzuknüpfen versuchen

Pest 24 November Oesterreich hatte bekanntlich der
Pforte die Erlaubniß ertheilt in Klek und Ragusa Verwun
dete zwecks Transports einzuschiffen Die Türken miß
brauchten aber diese Erlaubniß und machten Anstalten zu
Wasser und zu Land auf österreichischem Boden Truppen zu
befördern Oesterreich hat energisch gegen diesen Mißbrauch
protestirt und dürfte die Pforte in Folge dessen auch der
bisher gemachten Konzession zu Gunsten der Verwundeten
verlustig gehen

Bukarest 24 November Fürst Karl ist heute zu
einer Truppeninspektion nach der Moldau abgereist und wird
am Montag hierher zurückkehren

Ragusa 24 November Die Kommission zur Fest
stellung der Demarkationslinie hat beschlossen eine Besich
tigung der Hauptpunkte der Linie vorzunehmen Der rus
sische der österreichische und der montenegrinische Kommissar
werden sich zu diesem Zwecke nach der Herzogewina und der
englische der deutsche und der französische Kommissar nach
Albanien begeben

Athen 23 November Die Kammer hat die Gesetz
vorlagen betreffend die außerordentlichen Rüstungen und die
Organisation eines Korps von 200,000 Mann in erster Be
rathung angenommen

Brüssel 23 November Die Ablehnung der von dem
Abg Bara beantragten Untersuchung über die Vorgänge bei
den Wahlen in Ipern Antwerpen und Brügge seitens der
Kammer ist von der Bevölkerung sehr mißfällig aufgenommen
worden Eine Schaar Studirender zog unter dem Rufe
Nieder mit dem Ministerium durch die Stadt bis jetzt

ist es noch nicht zu größeren Ruhestörungen gekommen
New Nork 24 November Der Oberbefehlshaber

General Sherman hat seineu herkömmlichen Jahresbericht
erstattet Nach demselben beträgt die Gesammtstärke der
Armee 25,000 Mann die gut ausgerüstet und zweckmäßig
vertheilt sind so daß die Ruhe und Ordnung im Lande ge
sichert erscheint General Sherman hebt die Festigkeit und
das kluge Verhalten der im Süden statiouirten Truppen
mit besonderer Anerkennung hervor und versichert daß das
Ende des Krieges mit den Indianern in aller Kürze
bevorstehe

Aus Halle und Umgegend
Unter dem 31 Oktober dieses Jahres hat der Herr

Minister der geistlichen Unterrichts und Medizinalan ge
legenheiten eine neue Ausleiheordnung für die Universitäts
bibliothek zu Halle provisorisch für Ein Jahr genehmigt

steinigen Boden nieder und rief hoch aufathmend Ach Tante
Gustchen mir ist so wohlig wie m Fischlein auf dem Grund
Kommen Sie heute wollen wir ein Mal weder zeichnen noch
träumen ich möchte plaudern so recht vom Herzen weg
plaudern ach so ja ich weiß selbst nicht wie oder
was etwas was das Herz ein Mal frei und leicht machte
wie dieser schmeichelnde Windhauch Tante Gustchen das
Leben ist doch wohl eigentlich schön heute kommt es mir
so vor Zum ersten Male wird mir s als würde mir das
Scheiden von der Erde doch nicht leicht werden

Leicht mit neunzehn Jahren lächelte Auguste Jma I
Jma lacht denn Ihnen nicht noch das ganze sonnige wonnige
Erdenleben rosig und verheißungsvoll entgegen Wenn ich
an die Zeit denke da ich in Ihrem Alter war Gott wie
hing mir der Himmel voller Geigen Wie habe ich gejube lt
in dem Wohlgefühl des Lebens meinte ich doch die Welt
berge nichts als Glück und Sonnenschein für mich in ihrem
Schooße Ich erinnere mich noch mit welch starrem Ent
setzen ich einst einen gelehrten Professor ernsthaft behaupten
hörte daß der Mensch nicht zum Glück nicht zum Genießen
sondern zum Ringen und Kämpfen ja sogar zum Leiden
geschaffen und daß dies sein eigenstes Element sei in dem
allein er wachsen und gedeihen könne

Nach dem ersten Erstaunen schüttelte ich lachend den
klugen Kopf und dachte Du armer hypochondrischer Grillen
fänger Gottlob das weiß ich besser Und ich kann Sie
versichern Jma dies Gefühl kann mich noch heutigen Tages
überkommen

Wie sonderbar sagte Jma nachdenklich wie benei
denswerth Ich habe schon oft gedacht ob ich Wohl auch
einmal jung gewesen sein würde wenn alles anders ge
kommen wäre

Sie haben noch Zeit jung zu werden Herz, erwiderte
Tante Gustchen freundlich Ihr Frohsinn ist früh unter
drückt das habe ich längst gemerkt aber Kind geknickt oder
gar getödtet ist er nicht Nein Jma gewiß nicht so un
gläubig Sie auch das Köpfchen schütteln Werden Sie nur
erst einmal in den rechten Boden verpflanzt wo sie Nah
rung finden für Ihr allerdings etwas eingehegtes aber im

aus der wir die das Publikum interessirenden Bestimmungen
mittheilen

Jeder Studirende der die Universitätsbibliothek zu be
nutzen wünscht hat auf der Bibliothek für 30 eine auf
seinen Namen ausgestellte und von dem Empfänger eigen
händig zu unterzeichnende Erlanbnißkarte zur Benutzung
der Universitätsbibliothek zu Halle zu lösen Eine Erlaub
nißkarle hat Giltigkeit für ein Semester sammt den dem
selben folgenden gesetzlichen Ferien

Jeder Studirende der eine solche Karte besitzt hat das
Recht die Universitätsbibliothek zu benutzen beziehungsweise
Bücher zu entleihen und zwar a Inländer beziehungsweise
Angehörige des deutschen Reichs welche mit einem Zeugniß
der Reife von der Schule entlassen sind ohne das Kavet
eines Bürgen d die Auslander und solche Inländer
welche kein Maturitätszeugniß deponirt haben auf die Bürg
schaft eines Professors eines K Staatsbeamten oder eines
Privatmannes hin der der Bibliotheksverwaltung als
kautionsfähiger Bürge bekannt und genehm ist

Personen welche der Universität nicht angehören und
zum Entleihen von Büchern berechtigt sind haben in
sofern sie nicht der Bibliothekar in Rücksicht auf ihre sociale
Stellung davon entbindet das Kavet eines Professors oder
eines definitiv angestellten Staatsbeamten oder eines der
Bibliotheksverwaltung bekannten und genehmen sicheren
Bürgen beizubringen Diese Bürgschaft ist wie jede andere
rechtsgiltige Bürgschaft schriftlich auszustellen und betreffs
der Unterschrift falls diese dem Bibliothekar unbekannt
oder ievent zu Bedenken Anlaß giebt gerichtlich notariell
oder auch von einem zur Führung eines Amtssiegels berech
tigten Staatsbeamten zu beglaubigen

Bürgschaften die auf unbestimmte Zeit ausgestellt sind
werden als nur für das laufende Kalenderjahr giltig ange
sehen Bei besonders kostbaren Werken kann auch eine be
sondere über das bestimmte Werk auszustellende Bürgschaft

verlangt werden Die Bibliotheksbeamten dürfen keine
Bürgschaft leisten

Handelskammer zu Halle Im Leipzig Kölner
Eisenbahnoerband Route Löhne Hameln ist der 14 Nach
trag zum Tarife vom 15 September 1875 für den Güter
verkehr zwischen Stationen der Magdeburg Halberstädter der
Hannover Altenbekener und der Magdeburg Köthen Halle
Leipziger sowie der Halberstadt Blankenburger Eisenbahn
einerseits und Stationen der Köln Mindener Eisenbahn
andererseits gültig vom 1 November 1876 an erschienen
Es kommen demzufolge für den Transport der nachstehend
ausgeführten Artikel in Quantitäten von 5000 Kilogramm
und mehr im Verkehr mit Leipzig Schkeuditz Gröbers
Halle M H und M L Niemb rg Stnmsdorf Gr
Weissand Köthen M H und M L Wulfen a d Saale
und Schönebeck fortan die bezüglichen nnerhöhten Tarifsätze
der Klasse L ohne Zuschlag zur Erhebung 1 Eisen
sa onnirt und Stahl als Achs Band Flach Gittereisen
Hufstäbe Niet Quadrat Rand Schlosser Schnitt
Stab Stangen und Zahneisen 2 Schwarzblech Weiß
btech Stahlblech Kesselblech Eisen und Stahlplatten
3 Achsen Räder und Radreifen 4 Schmiedeeiserne und
gezogene Röhren 5 Eiserne Brückentheile Im Verkehr
mit Quint Trier Engers und Neuwied r U einerseits und
Leipzig und Halle andererseits kommen auch ferner die niedri
geren Ausnahmetarifsätze sür Men und Stahl zur Erhebung

Die Dienstmagd unverehelichte Christiane Wiegand
von hier in Diensten des Siedemeister Zobelt ans der
Neuen Actien Zuckerraffinerie wurde gestern Morgen gegen

11 Uhr todt in ihrem Bette gefunden Anscheinend fand

Grunde desto reicheres Herz lassen Sie nur erst einmal
die Liebe dort einziehen

Liebe rief Jma halb wegwerfend halb abwehrend
Liebe Tante Gustchen hat in meinem Herzen keinen Raum

mehr dort war nur Platz für Einen und der
Und der wiederholte Tante Gustchen
Der ruht seit zwei Jahren unter fremdem Boden

und hat alles in sein frühes einsames Grab mit hinab ge
nommen was diese Welt von Glück und Liebe umschloß
Ach wie wir ihn liebten Sie ahnen nicht wie sehr Tante
Gustchen Wie er unseres Hauses Sonnenschein war der
immer Fröhliche mit seinem weichen warmen Herzen

Sie hatte leise und abgebrochen geredet jetzt schwieg
sie und eine große Thräne rollte langsam die Wangen hinab

Tante Gustchen hatte ihre Hand ergriffen und hielt sie
sanft mit der ihren umschlossen aber sie erwiderte nichts

Das junge Herz das vielleicht zum ersten Male in Be
griff stand die feste Decke abzuschütteln und sich zu öffnen
mußte seinem eigenen Antriebe folgen mußte sich ganz allein
seinen Weg zur Befreiung suchen Und nach kurzer Pause
fuhr Jma leise fort

Seit seinem Tode ist bei uns alles alles anders ge
worden Die Wände unserer Zimmer die früher wider
hallten von fröhlichem Treiben von Scherz und Lachen ra
gen nun kalt und stumm empor als hätten sie längst ver
gessen daß es nicht immer so öde und still in ihnen wär
wie jetzt und die alten Ahnenbilder scheinen mich oft vor
wurfsvoll anzublicken daß ihr einst lebensprudelndes that
kräftiges Geschlecht so jammervoll weh und demüthig
enden soll

Nun Jma und mir scheint Ihre Ahnenbilder haben
Recht zu zürnen Das frische thatkräftige Blut Ihrer Vä
ter fließt ja auch in Ihren Adern ja glauben Sie es
fließt dort Kind Lassen Sie es nur einmal zur Geltung
kommen Schütteln Sie ab was dahinten liegt versuchen
Sie es wenigstens und schließen Sie ein neues Bündniß
mit dem Leben und Ihrer Jugend

Ich fiel Jma fast vorwurfsvoll ein ich die Jüngste
und Schwächste während mein Vater durch seinen Tod
zum Greise mein Bruder der lebhafte Geist und Leben

der Tod durch Vergiftung mit Leuchtgas statt Ob Selbst
mord vorliegt oder der Tod durch Fahrlässigkeit veranlaßt
worden ist konnte noch nicht aufgeklärt werden doch lassen
die Umstände auf Ersteres schließen Die Gründe der That
sind bis jetzt unbekannt

Die gestrige sehr gute Aufführung von Don
Carlos fand ein ausverkauftes Haus sogar das Orchester
war zum Theil geräumt

Provinz und Umgegend
Der Intendantur Referendar Braune vom 4 Ar

meekorps ist zum etatmäßigen Militär Jntendantur Affefsor
ernannt und der Intendantur des 1 Armeekorps überwie
sen worden

Nanmbnrg Unser neuer Schulbau hätte gestern
bald ein neues Menschenleben gefordert Ein geachteter
Bürger unserer Stadt Herr Klempnermeister Th Sch
stürzte bei Anbringung einer Dachrinne von der Leiter herab
und beschädigte sich dabei durch den Sturz auf einen Bal
ken so erheblich im Gesicht und an einem Knie daß er mit
telst Wagens nach seiner Wohnung befördert werden mußte

Nanmburg 23 November Nachdem eine I7jäh
rige Betrügerin aus Schkölen am heutigen Vormittag von
mehreren hiesigen Handeltreibenden Waaren erschwindelt
hatte wurde sie eben im Begriff mit diesen Waaren per
Eisenbahn nach Weißenfels abzufahren von einem der Ge
schädigten dem Herrn Kleiderhändler H auf dem hiesigen
Bahnhofe festgenommen und an die Polizeibehörde eingelie

fert Die jugendliche schlaue Betrügerin heißt Therese
Alwine Harnisch und ist die Tochter des Handarbeiters H
in Schkölen Dem Vernehmen nach kommen zwar diesmal
die von ihr beschwindelten hiesigen Geschäftsleute wieder zu
ihrem Eigenthum indeß dürfte dieser erneute Fall zur War
nung dienen und zur größten Vorsicht gegenüber solchen
Personen die ungekannt unter allerhand Vorspiegelungen
Waaren auf Kredit entnehmen wollen

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 24 November

Aufgeboten
Der Brauerei Arbeiter C König gen Stolze große

Brauhausgasse 6 7 u 8 und H Wedekind geb Sachse
Geiststraße 23 Der Materialwaarenhändler C R Hops
Gablenz und C M Gebler Chemnitz Der Bahnarbei
ter A G I Höpsner Halle und C B Medewisch
Lieskau

Geboren
Dem Schaffner A Rockohl eine T Wuchererstr 14
Dem Zimmermann F Müller ein S Unterberg 7

Dem Buchdrucker G Eckardt eine T Barfüßerslr 3
Dem Apparatführer W Gericke eine T Lindenstraße 5
Dem Droschkenkutscher E Hoffmann eine T kl Ul

richsstraße 13
Gestorben

Die Wittwe Franziska Auguste Nauwerck geb Wippern
44 I 2 M Unterleibsentzündung Taubengasse 176
Der Fuhrherr Karl Schade 73 I 17 T Altersschwäche
gr Schloßgasse 6 Der Handarbeiter Johann Karl
Falke 65 I 3 M 8 T Erhsipel Stadtkrankenhaus
Der Handarbeiter Johann Gottlob Gebhardt 45 I 7 M
6 T Lungenschwindsucht Louisenstr 12

Volksbibliothek auf dem Rathhause
Dienstags und Freitags von 7 bis 8 Uhr Abends

und Sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet

sprühende Offizier zum finsteren verschlossenen beinahe
menschenfeindlichen Sonderling geworden ist Ich die er
seinen Liebling und sein Kleinod nannte der er schon als
Knabe gelobte nie zu heirathen sondern sie zu sich zu neh
men weil doch nie ein Mädchen seiner kleinen Schwester
gleichen würde

Ihr Bruder so war es Ihr Bruder unterbrach
sie Tante Gustchen etwas gedehnt aber sichtlich erleichtert

O gewiß mein Bruder Hermann Verzeihen Sie
Tantchen wenn ich das nicht sagte Mir war wohl als
müßten Sie das alles wissen Er war nur wenige Jahre
älter als ich

Und wie starb er denn so Plötzlich Jma
Das junge Mädchen schwieg einen Augenblick dann

schmiegte sie sich fester an ihre Gefährtin und sagte mit
etwas zitternder Stimme Ich habe nie nie darüber ge
sprochen über das alles nicht aber heute ist es als lockte
eine unsichtbare Macht das fest Verschlossene aus meinem
Herzen hervor und das thut so gut

Sie legte ihren schönen Kopf auf Angustens Schulter
und fuhr dann leise fort

Ernst schrieb uns eines Tages Hermann sei mit
seinem Pferde gestürzt und kurz darauf ganz sanft in seines
Bruders Armen gestorben

Als Ernst gleich nach der Bestattung zu uns kam
bestätigte und ergänzte er das alles noch und brachte den
Eltern einen Brief den Hermann am Tage vor dem
Sturze geschrieben hatte Aber dieser Brief war so ganz
anders als er sonst zu schreiben Pflegte er war so unruhig
so abgerissen es klang etwas wie verhaltene Thränen wie
ein Abschied hindurch daß dann gleich wieder von einem
unnatürlichen Humor übertüncht war

Es fiel uns allen auf Meine Mutter meinte es
klinge wie Ahnung seines nahen Todes aber es kam ihr
kein Gedanke daß Ernst irgend etwas verberge oder uns
über den Sachverhalt getäuscht haben könne Mein Vater
mochte wohl klarer sehen aber was er auch denken wie er
unter der Ungewißheit leiden mochte er ehrte Ernst s
Schweigen und schwieg auch

Fortsetzung folgt



Mit dem heutigen Tage beginnen wir unseren diesjährigen

Größe WkilMchts Ailömkans
und machen unsere werthen Kunden sowie das geehrte Publikum von Halle und Umgegend
ganz ergebenst darauf aufmerksam daß wir die Preise für unsere sämmtlichen Artikel um
mindestens /o herabgesetzt so daß ein Besuch unseres Geschäftslokals für Jeder
mann sich bezahlt machen muß

In nachfolgendem

erlauben wir uns auf einzelne unserer vielen außergewöhnlich billigen Artikel aufmerksam zu
machen und bemerken nur noch daß wir die angegebenen Preise streng innehalten

Kinder Baschlicks n Capotten in allen Größen Slück von 10 ab
Damen Baschlicks n Capotten neueste Facons Stück von i7 /z ab
Ananas Kopf Theater Concert u Promenaden Tücher Stück von 10 ab
Die größten und feinsten Ananas Kopfshawls Stück nur 12V2
Kopftücher von feinster Zephyrwolle Stück nur 5

Zephyr und Lama Taillentücher reine Wolle Stück von 10 ab
Velour Taillentücher reine Wolle nur 17 V O

Die größten und feinsten Belonr Umhiingetücher Stück nur 1 H 20 Hr
Die elegantesten Stepp Bordiiren Röcke vom feinsten Wollatlas Stück nur 1 H 7 /z
Weiße Damen Röcke mit und ohne Falbel Stück von 17 H ab
Damen Hemden vom besten engl Dowlas und Leinen Stück von 22 /z ab
Herren Hemden vom besten engl Dowlas und Leinen Stück von 25 A ab
Vicogne und Meriuo Gesundheitshemden für Herren u Damen Stück von 15 A ab
Schwere gestrickte Herren Unterhosen Paar nur 10
Wollene Oberhemden von den feinsten krumpffreien Stoffen Stück von 1 5 A ab
Schwere wollene gestrickte Herren Strümpfe Paar nur 5 H
Wollene und halbseidene Herren Shawltücher Stück nur 5 und 75/2
Seidene Herren Shawltücher in großer Auswahl Stück nur 121/z
Reinseidene Knüpf und Manteltücher echte Naghasacki St von 5 ab
Biudeshlipse von 4sach gelegter Ripsseide 3 Stück nur 10
Herren Cravatten mit Mechanik neueste Facons Stück von 4 Hr ab
Mnlls und Zwirn Gardinen reich brochirt in allen Breiten das Fenster 10 Ellen

lang von 22 /z abGoveline n Rips Tischdecken in den neuesten türkischen Dessins St nur 3 H
Reich mit Seide gestickte Tuch Tischdecken Stück nur 1 15 H
Rothe Cachemir Tischdecken stück nur 25
Große reinleinene Damast Tischdecken mit Franzen Stück nur 22
Häkel Decken in allen nur denkbaren Größen Stück von 4 A ab
Englische waschbare Tülldecken in allen Größen St von 2 Hl ab
Die größten weißen Waffel Bettdecken mit langen Franzen Stück nur 25 A

Große leinene Tischtücher Stück nur 15
Prachtvolle große Tisch Servietten das ganze Dtzd nur 2
Rein leinene Küchenhandtücher nur 2 und 2 l/z pro Berl Elle
Rein leinene Jacquard Handtücher nur 3 und 4 pro Berl Elle
Gute weihe Taschentücher 6 Stück nur
Taschentücher vom feinsten Jrish Leinen 6 Stück von 15 ab
Gesäumte Batisttücher mit bunten Kanten 3 Stück nur 7 und 10 Hl
Die größten waschechten Elsaß Lothringer Taschentücher 6 Stück nur 22
Reinleinene gestreifte Damen Schürzen mit Latz Stück nur 7 /z H
Damen Schürzen vom feinsten Seiden ZNoiree reich gesteppt Stück nur 10 A
Kinder Schürzen vom feinsten Seiden Moiree Stück von 6 ab

Shirting Chiffon Dowlas Dameukragen Herrenkragen Manschetten n
Stnlpen seidene n Sammetbänder und hundert andere Artikel zu

staunend billigen Preisen MM

U Große UlrickSstrake Rr 11
Aufträge ach autzerhald werdc sofort m sauber ausgeführt

VSGSAtNWSPGW in AlfeniÄe
von 20 an

ZvrsvSÄSt
mit Alfenide Beschlag von 7,50 an
mit Britannia Beschlag von 1,50 an

in Gritannia
KZ Vorlegelöffel ö Stück von 50 an

Eßlöffel s Dtzd von 1,50 an
Theelöffel g Dtzd von 45 an empfiehlt

Andreas Haaszengier
große Steinstraße 10

Billige Weihnachts Einkäufe
Von einem Fabrikanten wurde mir ein großer Posten

gute Lackir und Spielwaaren zum schleunigen Verkaufe über
geben und bin dadurch in der Lage dieselben von
Ad KO MANAGT als gewöhnlich so weit der Vorrath
reicht verkaufen zu können Alle Gegenstände sind von Kutvr

Eimer lackirt von 15 Pf an Badewanne mit Bade
pnppe von 35 Pf an 1 ganzes Kaffeeservice mit Tablett von 1,20 M an
Bieruhren 45 Pf Soldatenschachteln 25 Pf 50 Pf und höher Kochmaschinen
schon von 80 Pf an Küchen Kochgeschirr spottbillig Eisenbahnen von 40 Pf
an Gewehre Säbel Trompeten Mundharmonikas Reise Wagen mit u ohne
Nhrwerk und hundert andere Sachen so KiiiiKvi iCaffeebretter von 35 Pf an Frühstücksdosen Spar
büchsen Taschenlaternen Schreibzeugs Zahubürfteuhalter schon zu 50 Pf
Botauisirtrommeln von 55 Pf an c c

Markt Zs Klempnermeister

6röMt6 von
kk Wuck ö Z N IR kr Klkilktk K7

vorm H
empfiehlt geneigter Beachtung sein reich assortirtes Lager von

Klappstühle Salon n Arbeitssessel Fußbänke Toiletten
spiegel Blumen Servir Trink Rauch Spiel Nipp
Album Tische Goldsischständer Vasen Bücherbretter Etagsren
Eonsolen Hausapotheken Stiefelknechte Spuckuäpfe Sitoek

vou S,7S Cigarren Liqneur Schlüs
sel Wand Noten in iiiik Zeitungs n Noten Map
pen Kleiderhalter Brief Schlüssel Handtuch Bürsten
Schwamm KnänlkAltvi Wischtuchkörbe Karten Schmuck
Frucht Schalen Weinkühler u Obst
messerständer Tafelaufsätze Staffeln für Zeitungen Noten
Photographieen u Gemälde Papierkörbe Schreibzengc
Federbänke Briefbeschwerer Kalender Schreibpulte Brods
teller Butterglocken Eabarets Untersetzer Service Flaschen
körbe Rauchgarnituren Rahmen Lesepulte Arbeits Brief
Toilette Handschuh Schmuck Kragen Taschentuch Cigar
ren Tabak Zucker Thee Whistlr t ii Lichtschirme c

keinen k k
iZzlaiitei iemmii

unä

kii ckcIinitMeie

doste ür euxmsse

AlbUM in allen Größen mit u ohne Musik Visitenkarten
Brief n Damentaschen Taschen u Arbeits Necesfaires
Nadelbücher Musikmappen Schreibmappen Notiz
Portemonnaies Cigarren Etuis deutsche Wiener u
echt englische Fabrikate Handschuhkasten Feuerzeuge zc zc

t Arbeits Blumen Notenständer Zeitungsmappen Wäsche
I Puffs Arbeitskörbe in jeder Art Hand Neglig6 Wisch
I wch Schlüssel Flaschen Messer Theelöffel Blumen Hau

v0I i ii10lt6l ben Cigarren Häkelkörbe Papierkörbe zc c

Vielv L1IIZA6 kssts
8VWA leppickv

eigenen Mikaies und echte für ganze Zimmer und akgeMt
sowie größte Auswahl in

Velours
Iloll äuävr ete

dei

llaliv
LrüÄorstrassv 2 am Zlarkt

2 Waggonladung

keine schweren französischen empfing ich heute empfehle dieselben

zu billigsten Preisen vter

Hiöränrell äie eiAkdsns äg 88 ioli wit keutiZsiv äls
I KM MImkl riiekei ei ii eliem Melismtslt K

M üerin N Z KI lIIriM8tl kl88v 8
übernommsu Iiads uuä ditts äils mginoin Herrn VorZANAsr ermsssus Vsr

g ued mik mieli üdsrtrAAsn u vollsn
luäsm ied den vertdön Xunäön unä äsn mieli Lööiirsnäkn prompte

nnä reslls LsäisnunZ xusieliors Nid allör L
M äsn 15 Nov 1876

H 52960 ANcichskayler Conditorei Luffet

Restaurant I kip/ iMi 8tra880 18 I u II Dtagv

öonutag Z LiTisi IiUsvIivts8ivI i aii8
R ztar Ä okal 40 kA

Damen Zimmer z Caramb Lillard
M Kaiser Wilhelms Halle M

Sonntag den 26 November 1876

Gir H rst IRui Kmoderner Zauberei Physik und Illusion arrangirt in drei Abtheilungen Dargestellt
von dem ersten Wiener Salon Künstler Herrn

Anfang 8 Nhr Eutree 5V Ps Kassenöffnung 6 V Uhr
Für die Redaction verantwortlich C Bobqrdt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu ein Beilage
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